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Forex - Euro bricht ein!

Einige Tage hat sich der Euro in einer engen Range bewegt, doch heute ist er nach unten
ausgebrochen. Diese bewegung passt sehr gut in das Wochenbild - der Freitag ist nämlich kein
sehr starker Tag für den Euro. Nur 41 Prozent aller Schlusskurse sind im Plus.

EUR/USD

Die Marke von 1,2732 hat nicht gehalten - nun stehen in der Tat die Zeichen es mal schlecht für
den EUR. Heute rechne ich mit einer Kursspanne von 139 Pips. Da wir auch keine wichtigen
unterstütztenden Wirtschaftsdaten heute erhalten, wird wohl die Tendenz vom Freitag bestehen
bleiben - der Euro schließt tiefer als sein Eröffnungskurs.

Dies wird auch bestätigt, wenn ich mir den EUR gegen das JPY ansehen. Die Korrelation
zwischen diesen beiden Paaren (EUR/USD und EUR/JPY) liegt bei 0,78 und ist damit nicht
gerade klein. Der Ausbruch nach unten im EUR/USD sollte also auch im EUR/JPY bestätigt
werden.

EUR/JPY



Zeitgleich und fast identisch vollzieht sich diese Kursbewegung. Wer auch auf den EUR/CHF
schaut - erkennt die Euro Schwäche in diesen Stunden. Wer long ist - sollte sich warm anziehen,
denn das Wochenende steht bevor und wer short ist, der sollte daran denken, dass die bullishen
Wochentage im Euro am Anfang der Woche zu sehen sind.

Kommen wir schnell noch zum DAX.

DAX



Die Marke von 6.000 Punkten hält noch! Wie lange
aber - das ist die Frage. Heute kann es durchaus 115
Punkte vom Hoch nach unten gehen. Dabei ist es gut
zu wissen, das nur 40% aller Schlusskurs am Abend
im Plus lagen. Gut zu wissen - oder?

Viel Erfolg!
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